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Hier könnte  
Ihre Werbung stehen

Monatsspruch Juli 2010

So bekehre dich nun zu deinem Gott, 
halte fest an Barmherzigkeit und Recht 
und hoffe stets auf deinen Gott!
			   (Hosea 12, 7)

Die Monatssammlung
Juli ist bestimmt für den Auf- 
und Ausbau der kirchlich-dia-
konischen Arbeit in den neuen 
Bundesländern
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Vorwort
Beim 2. Ökumenischen Kirchentag gab es viele Veran-
staltungen zum Thema Ökumene. Viel wurde diskutiert 
über die Dinge, die unsere verschiedenen Konfessionen 
noch trennen, wie z.B. das Abendmahl. Aber immer 
wieder ging es auch um das, was uns eint und verbin-
det. Ganz im Mittelpunkt stand dabei die Taufe. Neben 
Veranstaltungen zu diesem Thema gab es in verschie-
denen Gottesdiensten eine Tauferinnerung, die von 
vielen Teilnehmenden als besonders bewegend erfah-
ren wurde. Die gegenseitige Anerkennung der Taufe, 
die im Jahr 2007 unterzeichnet wurde, wurde immer 
wieder als wichtiger Schritt auf dem Weg zur Einheit 
der Kirche betont.

Doch nicht nur der Ökumenische Kirchentag war 
Anlass, sich an die Taufe zu erinnern. Unser Kirchen-
jahr bietet verschiedene Gelegenheiten, z.B. in der 
Osternacht oder jetzt am 6. Sonntag nach Trinitatis. 
An diesem Sonntag steht das Taufgedächtnis im 
Mittelpunkt. Aber wie soll man sich an etwas erinnern, 
was die meisten von uns sicher als Säuglinge erlebt 
haben? Vielleicht einmal in die Kirche gehen, in der 
man getauft wurde und sich dort den Taufstein genau 
anschauen. Vielleicht die Bilder von damals heraus-
suchen oder bei den Jüngeren auch die Taufkerze 
betrachten und anzünden. Vielleicht das Gespräch mit 
den Taufpaten suchen.

Das ist dann nicht nur eine Erinnerung an ein biogra-
phisches Datum, sondern auch die Vergewisserung, 
dass die große Zusage Gottes über meinem Leben 
steht: „Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöst; ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ 
Wie gut zu wissen, dass Gott mich kennt, dass er nicht 
den Überblick verliert trotz der vielen Menschen auf 
der Welt. Wie gut zu wissen, dass immer einer zu mir 
hält, dass ich durch die Taufe mit Gott und Christus 
unverbrüchlich verbunden bin. Mit diesem Rückhalt 
kann ich immer wieder neu anfangen, kann ich mich 
dem Leben neu zuwenden.

Ihre
Grit Plößel

Foto: Marion Beck-Winkler
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Die grüne brasilianische 
Flagge weht über dem Ein-
gang des Dekanats. Erwartet 
werden fünf Gäste aus den 
Partnergemeinden und der 
Creche Bom Samaritano 
in Rio de Janeiro. Viele 
Gemeindepartnerschafts-
beauftragte haben sich auf 
dem Martin-Luther-Platz 
eingefunden, als Pfarrerin 
Christhild Grafe und Aus-
tauschpfarrerin Dr. Tais 
Strelow mit den Südame-
rikanerinnen ankommen. 
Dekan Oliver Bruckmann 
heißt die Delegation mit 
Sekt und einer portugiesisch 
vorgetragenen Begrüßungs-

rede willkommen. Sie erwar-
tet ein abwechslungsreiches 
Programm, dessen Grund-
thema die Suche nach den 
gemeinsamen lutherischen 
Wurzeln ist. 
An den Lutherstätten 
werden mit weiteren Inter-
essierten geschichtsträchtige 
Orte in Erfurt und Eisenach 
besucht. Ein leibhaftiger 
Lutherdarsteller im zeitge-
mäßen Kostüm erzählt aus 
„seinem“ Leben. „Die lutheri-
schen Wurzeln werden mich 
noch länger beschäftigen, 
nicht nur historisch“, ist das 
Fazit von Dr. Gerda Böttcher 
aus Dittelbrunn. „Die Wur-

zeln sind gleich und gründen 
im Evangelium, aber die 
Pflanzen sind unterschied-
lich ausgeprägt“, so fasst 
Pfarrerin Annette Schu-
macher (Niederwerrn) die 
Entwicklungen der beiden 
partnerschaftlich verbun-
denen lutherischen Kirchen 
in Bayern und Brasilien 
zusammen. Pfarrer Edson 
Schumacher beleuchtet beim 
Begegnungsabend in Nie-
derwerrn mit der Lutherrose 
die Grundsätze der reforma-
torischen Erkenntnis. Pastor 
Mozart betont in einer mit-
gebrachten Videobotschaft, 
die Bedeutung der Partner-

Auf den Spuren der lutherischen Wurzeln
Impressionen vom Brasilienbegegnungs-
programm im Mai 2010
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„Auf der Suche nach den gemeinsamen lutherischen 
Wurzeln“: Plakat von Pfarrerin Annette Schumacher, 
gehalten von ihrer Tochter Rebecca und Wagner Strelow.

schaft. Auch die Unterstüt-
zung der Kindertagesstätte 
sei zur Betreuung ihrer 100 

Favela-Kinder unverzichtbar. 
Die ideelle Verbundenheit 
und die finanzielle Hilfe, 
beides sei von hohem Wert, 
verdeutlicht die Leiterin 
Vilma Petsch. Sie wird als 
Mitglied der Delegation 
oft auf ihre Arbeit ange-
sprochen. Diakonie-Vor-
stand Jochen Keßler-Rosa 
überzeugt sich anhand der 
Bilanz der Creche von der 
soliden Verwendung der 
Gelder und ruft zu weite-
ren Spenden auf, da der 
Haushalt eine Unterdeckung 
aufweist. Über 2000 Euro 
kamen als Soforthilfe für 
Schäden durch die kürzliche 
Unwetterkatastrophe in Rio 
aus dem Dekanat zusam-
men. 

Lutherischer Alltag wird in 
Einrichtungen sichtbar: In 
der Fachakademie für Sozial-

pädagogik informieren sich 
die Gäste über deren Bil-

dungskonzept. Die Kerschen-
steiner Schule, die seit 1993 
die Creche Bom Samaritano 
mit Spenden unterstützt, 
organisiert für alle Jahr-
gangsstufen eine brasilia-
nische Themenstunde. Im 
Pflegezentrum der Diakonie 
auf der Maininsel erleben 
sie Sozialarbeit mit luthe-
rischem Leitbild und sind 
beeindruckt von der guten 
Ausstattung und Organisa-
tion. 
Lutherische Spiritualität 
zeigt sich in Gottesdien-
sten: Anfangs feiern Gäste 
mit in der Gustav-Adolf-
kirche, am Pfingstsonntag 
mit Dekan Bruckmann in 
der St. Johannis-Kirche, die 
Predigt teilen sich dabei die 
brasilianischen Pfarrerinnen 
Engelbrecht und Strelow, 
und am Pfingstmontag beim 
ökumenischen Gottesdienst 
der Bergl- und Oberndorfer 
Gemeinden. In St. Johannis 

Die brasilianischen Gäste mit Pfarrerin Christhild Grafe 
beim 2. Ökumenischen Kirchentag in München



�

ist die Delegation beim ein-
drücklichen Kantoreikonzert 
der „Schöpfung“ von Haydn 
dabei. Lateinamerikanische 
Musikklänge sind hier und 
da zu hören: Lélia Brazil, die 
Vertreterin der Bom Sama-
ritano-Kirchengemeinde, 
bereichert mit ihrer Flöte das 
dreiwöchige Programm. 
Ein Höhepunkt ist der 
Empfang des Dekanats mit 
etwa 120 Menschen im 
Martin-Luther-Haus. Die 
vier Gemeinden schicken in 
aufwändig gestalteten Prä-
sentationen Grüße. Fast alle 
unsere 27 Kirchengemeinden 
sind vertreten und erhalten 
ein mit Widmung versehenes 
Holzmodell der Christussta-
tus aus Rio. Unsere Part-
nerschaft ist weiter vertieft 
worden. „Mich berührte 
sehr die herzliche, innige 
Begegnung innerhalb des 
Vorbereitungsteams und 
natürlich auch die mit der 
Delegation“, sagt Gemein-
debeauftragte Sonja Fischer 
aus Euerbach begeistert.

Renate Käser,  
Landessynodalin, 
Dekanatsmissions- 
beauftagte

Spenden Sie für  
die Creche  
Bom Samaritano

Konto der GKV Nr. 
760013151 bei der  
Sparkasse Schweinfurt, 
BLZ 79350101, 
Stichwort:  

„Konto 00 Kindertages-
stätte Rio“  
Herzlichen Dank!

Weitere Bilder und 
Informationen über das 
Brasilienbegegnungs-
programm sind auf der 
Dekanatshomepage 
www.schweinfurt- 
evangelisch.de zu finden!
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„Dürfen wir nächstes Jahr 
wieder mitmachen?“ 
„Bieten Sie wieder eine 
Fahrt an zum Kirchentag?“

Fragen, die mir gestellt 
wurden und die eigentlich 
alles zusammenfassen. Der 
starke Regen, die Kälte, 
Nächte mit wenig Schlaf 
und manch andere kleine 
„Überraschung“ haben dem 
positiven Eindruck des ÖKT 
nichts anhaben können, ja 
sogar Lust auf eine Wieder-
holung gemacht. Die ACK ist 
gespannt, was sich entwi-
ckelt und welche Impulse wir 
gefunden haben. Die Bilder 
sind vom Abend der Begeg-
nung: zum einen der Mode-
rator der Unterfrankenbühne 
Christian „Blacky“ Schwarz 
von Radio Primaton, im Hin-
tergrund die „Refiners“ aus 
Kitzingen und die „Bracketz“ 
aus Kützberg, die neben 
der „Schwarzen 11“ und 
„Perpetuity“ aus Würzburg 
Unterfranken musikalisch 
würdig vertreten haben. 
Dazu ein Bild der Evangeli-
schen Jugend Schweinfurt, 
die selbständig nach Mün-
chen gefahren ist und in der 
Mitte ein Eindruck von der 
orthodoxen Vesper am Ode-

Rückblick 2. Ökumen. Kirchentag in München
onsplatz. Der Kirchentag war 
geprägt von tollen Begeg-
nungen. Die gemeinsame 
Fahrt von Menschen unter-
schiedlichster Konfession aus 
einer Region, die Schwein-
furt, Gerolzhofen, Schonun-
gen, Maßbach, Euerbach 
bis Rio de Janeiro umfasste, 
sowie von Menschen mit und 
ohne Behinderung, von Kin-
dern und Rentnern war ein 
tolles Erlebnis. Die Gastgeber 
für die Gruppenunterkunft, 
die Römisch-Katholische 
Kirchengemeinde Christi 
Himmelfahrt in Waldtrude-
ring, hat sich mächtig ins 
Zeug gelegt: persönliche 

Anzeige

Bedienung am Tisch zum 
Frühstück, alle Getränke und 
Speisen aus ökologischem 
Anbau und fairem Handel, 
abends ein offenes Haus und 
eine jeweils kurze, aber sehr 
bewegende Andacht in der 
Kirche zum Abschluss des 
Tages – dies war für uns alle 
ein Highlight dieses Kirchen-
tags. Wer einen „Nachge-
schmack“ haben möchte:  
Die „Rolligang“ aus Mün-
chen, eine Behindertenband, 
die auf der Diakonie/Cari-
tas-Bühne ein Konzert gab, 
kommt am 4. Juli in die  
Christuskirche nach Schwein-
furt.      Pfr. Martin Schewe
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt

info@ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk
Graben 10
97421 Schweinfurt
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

PEKiP-

Prager Eltern-Kind- 
Programm

Entwicklungsbegleitung 
im 1. Lebensjahr, Spiel und 
Bewegungsanregungen

Termine: auf Anfrage

Kosten:  
85,00 Euro /  
10 Treffen

Kursleitung:  
Kornelia Schmidt,  
Ingeborg Dümpert

Von wahrem Glück und notwendigem Leiden: 
Lebensweisheiten in Bibel und Talmud 
„ Der Herr hat`s gegeben“ - Sinn des Leidens

Termin: 08.07.10, 19:30 Uhr 
Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1
Referent: Pfr. Dr. Siegfried Bergler
Teilnahmebeitrag: 4,00 Euro

Offener Treff 
für Eltern mit Babys bis zu 1 Jahr

Kontakte, Spiel und Spaß 
Termin: Jeden Freitag (außer in den Schulferien)  
9:15-11:15 Uhr
Ort: EBW, Graben 10
Leitung: Antje Meyer-Wehner, Elvira Heunisch
Teilnahmebeitrag: 1,50 Euro

Offener Treff 
für Eltern mit Kindern ab 1 Jahr

Termin: Jeden Dienstag (außer in den Schulferien) 
9:15-11:15 Uhr
Ort: EBW, Graben 10
Leitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkrankenschwester
Teilnahmebeitrag: 1,50 Euro

Messe „Schule - Eine Welt“ 
2. bayernweite Messe „Schule - EineWelt“

Dienstag, den 27. Juli 2010, 10.00 - ca. 14:00 Uhr  
in Augsburg

Zur zweiten bayernweiten Messe „Schule-EineWelt“ sind alle 
Akteure des Globalen Lernens in Bayern herzlich eingeladen. 
Insbesondere EineWelt-engagierte SchülerInnen und LehrerInnen 
aus ganz Bayern erhalten die Gelegenheit, ihre eigenen Aktionen 
und innovativen Ideen zu präsentieren und kennen zu lernen. 
Begleitend hierzu informieren NGOs (Nichtregierungsorganisa-
tionen), kirchliche und staatliche Einrichtungen / Institutionen zu 
ihren Angeboten im Bereich Globales Lernen für Schulen.  
VertreterInnen aus der Politik stehen den SchülerInnen zu 
Gesprächen bereit.
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-20870 Fax 09721/2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Ehrenamts- 
akademie der  
Diakonie Schwein-
furt neu gegründet

Ehrenamtliche leben  
glücklicher!

Damit das so bleibt und 
damit sich das auch herum-
spricht, wurde am 1. März 
2010 die Ehrenamtsakademie 
des Diakonischen Werkes 
Schweinfurt gegründet.

Die Ehrenamtsakademie des 
Diakonischen Werkes ist 
bayernweit neu und inno-
vativ.

Sie will ehrenamtlich Mitar-
beitende in den vielfältigen 
sozialen Arbeitsbereichen 
motivieren, vorbereiten und 
unterstützen. Sie will helfen, 
Begabungen zu entfalten,    
und solidarisches Handeln 
verstärken.

Die Ehrenamtsakademie ist 
Bestandteil einer Gesamt-
konzeption zur Unterstüt-
zung und zum Aufbau der 

Ehrenamtsarbeit in der 
Diakonie Schweinfurt.

Sie ist selbständig, der Allge-
meinen kirchlichen Sozi-
alarbeit angegliedert und 
verfügt über einen eigenen 
Haushaltsplan.

Die Leitung der Ehren-
amtsakademie liegt in den 
Händen von Herbert Rupp.

Seine langjährigen Erfah-
rungen aus der Arbeit des 
Stellv. Fachakademieleiters 
für Sozialpädagogik und der 
Leitung der Offenen Behin-
dertenarbeit können hier 
hervorragend mit einge-
bracht werden.

Grundgedanke ist, die 
Fortbildungsangebote der 
diakonischen Einrichtungen 
und Dienste zu vernetzen 
und diese mit weiteren 
Kooperationspartnern, 
insbesondere auch mit dem 
Evangelischen Bildungswerk 
und den Kirchengemeinden, 
zu verknüpfen.

Ehrenamt, freiwilliges 
Engagement – das ist eine 
Chance für jeden Einzelnen, 
sich einzumischen und mit-
zugestalten. Es soll ein Ort 
zur Identifikation mit Diako-
nie und Kirche sein, sie will 
Menschen darin bestärken, 
für sich selbst und in Kirche 

und Gesellschaft Verantwor-
tung zu übernehmen.

Freiwilliges Engagement ist 
nicht nur Hilfe für andere, 
sondern auch persönliche 
Weiterentwicklung. Die 
Ehrenamtsakademie bietet 
neben attraktiven Qualifi-
zierungsmöglichkeiten auch 
organisationsübergreifenden 
Erfahrungsaustausch für 
haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitende. Sie steht 
auch Interessierten außer-
halb der Diakonie offen.

Das Programm 2010 stellt 
einen Anfang dar. Es gliedert 
sich in drei Bereiche:

1. Veranstaltungen zu 
Grundlagen des Ehrenamtes

2. Spezielle Angebote der 
Dienste und Einrichtungen 
der Diakonie

3. Angebote zur persönlichen 
Orientierung.

Wir würden uns über Ihre 
Anregungen sehr freuen.

Herbert Rupp / Leiter der 
Ehrenamtskademie

Das Programm der 
Ehrenamtsakademie 
2010 können Sie down-
loaden:

www.diakonie-schwein-
furt.de/dokumente/flyer/
ehrenamtsakademiepro-
gramm2010.pdf

Ehrenamtsakademie
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Evi Pohl
Regionalstelle  
Friedenstr. 23
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6
Fax 09721/25 21 2
Mail: pohl@kda-bay.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

fing uns Betriebsrat Richard 
Friedrich. An die Begrü-
ßung des Personalleiters 
Martin Hellermann schloss 
sich eine interessante 
Betriebsbesichtigung an. Im 
Gespräch nach dem Mittag-
essen stellte man uns den 
Standort Schweinfurt vor, 

der sich auf die 1883 von 
Friedrich Fischer erfundene 
Kugelmühle gründet. Heute 
gehören die ehemaligen 
FAG-Werke Schweinfurt, 
Eltmann, Elfershausen zur 
Firma Schaeffler. Gleichzeitig 
wurde die globale Verflech-
tung des Unternehmens 
deutlich. Im Ort Sorocaba, 
im brasilianischen Staat Sao 
Paulo, gibt es ein FAG-Werk 
mit ca. 4000 Beschäftigten. 
Herr Hellermann verwies 
darauf, dass weltweit an 
allen Standorten der Fa. 
Schaeffler gleiche Arbeitsbe-
dingungen gelten.
Kritisch merkte ein brasi-
lianischer Gast an, dass in 

Betriebsbe-
sichtigung bei 
Schaeffler 
Technologies 
GmbH & Co. KG
„Kirche in der Arbeitswelt 
– Was machst du da, wie 
geht das?“ fragte Pastorin 
Margarete Engelbrecht. Zum 
dritten Mal organisierte ich 
für unsere brasilianischen 
Gäste einen Betriebsbesuch. 
Dazu noch Pfarrer, Frauen 
vom Brasilienarbeitskreis 
sowie der afa-Vorsitzende 
Unterfranken und Pfr. Edson 
Schumacher als Dolmetscher.
Im Vorbereitungsgespräch 
ging es um den vielfältigen 
Dienst des KDA und seine 
Kontakte in die Arbeitswelt, 
hier Betriebe. „Diese Arbeit 
gibt es in Brasilien nicht“, 
stellte Vilma Petsch fest. „In 
Brasilien sind die Gewerk-
schaften, Sozialausschüsse 
und Gerichte für die Arbeiter 
zuständig.“ 
Am Tor 2 der „FAG“ emp-

Sao Paulo seit einiger Zeit 
die Zergliederung deutscher 
Werke mit Auslagerungen 
aufs Land zu beobachten sei; 
dies schwäche die Gewerk-
schaften.
Unsere Fragen, u.a. zu den 
Themen Arbeitnehmervertre-
tung und Gesundheitsschutz, 

beantworteten die Herren 
Hellermann und Friedrich. 
Besonderes Interesse galt 
der Aus- und Weiterbildung, 
Beschäftigung, Entloh-
nung sowie der Zukunft 
der Jugend als Fachkräfte. 
Nachfragen unserer Gäste 
gab es zum nachhaltigen 
Umweltschutz (z.B. Wasser-
wiederaufbereitung) und zur 
sozialen Absicherung. Dabei 
stellte sich heraus, dass 
in brasilianischen Unter-
nehmen umgesetzte Vor-
schläge honoriert werden. In 
Deutschland gehören diese 
nicht zum betrieblichen 
Umfang.
		  Evi Pohl
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City kirche 

www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfarrer Heiko Kuschel 
Citykirche Schweinfurt
Martin-Luther-Platz 18

97421 Schweinfurt
Büro: Graben 10

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail info@citykirche-
schweinfurt.de
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Netzwerktreffen  
Citykirchenprojekte

Aufdanken
Aufdanken
Der 7. Tag in  
Schweinfurt
MehrWegGottesdienst 
am 18.7., 17:30 Uhr
Martin-Luther-Platz

Aufdanken: Nein, das ist 
kein typisch fränkischer 
Tippfehler. Es ist das Thema 
des nächsten MehrWeg-
Gottesdienstes am 18.7. um 
17:30 Uhr.

Kurz vor den Sommerfe-
rien wird klar, wie sehr wir 
Pausen nötig haben. Viele 
fühlen sich schlapp, sind 
ausgepowert, urlaubsreif. 
Einmal durchschnaufen. 
Aufatmen. Auftanken: 
Frische, Kraft, Lebensener-
gie. Woher bekomme ich 
diese Energie? Was gibt mir 

Kraft, was gibt mir Sinn und 
Ziel für mein Leben? Und 
was hat das mit Danken zu 
tun? Kann ich dankbar sein 
für das, was mir Kraft gibt? 
Wofür möchte ich danken 
und wem?

Im MehrWegGottesdienst 
am 18.7. werden wir diesen 
Fragen nachgehen. Wie 

immer richtet sich dieses 
ökumenische Gottesdienst-
angebot besonders an 
Menschen, die Fragen und 
Zweifel haben. Aber natür-
lich sind auch die eingeladen, 
die sich in „ihrer“ Kirche zu 
Hause fühlen.

Natürlich wird es auch dies-
mal die “Offene Zeit“ geben, 
in der die Gottesdienstteil-
nehmer an verschiedenen 
Stationen Glauben und 
Glaubensfragen ganz unter-
schiedlich erleben können. 
Wir laden Sie ein: Lassen Sie 
sich darauf ein. Tanken Sie 
auf und danken Sie.

Wir feiern diesmal bei 
schönem Wetter auf dem 
Martin-Luther-Platz vor der 
St. Johanniskirche. Bereits 
ab ca. 16:30 sorgt die Band 
für Stimmung. Nach dem 
Gottesdienst sind Sie ein-
geladen, bei Bratwurst und 
Getränken noch ein wenig 
zusammenzubleiben.

Mehr Infos finden Sie 
auf der Internetseite 
www.mehrweggottes-
dienst.de
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Dekanatsjugendreferentin 
Annabell Keilhauer
annabell@ 
ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendreferent 
Fred Keilhauer
fred@ej-schweinfurt.de

Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend
Markt 51
97421 Schweinfurt 
09721/24572
info@ej-schweinfurt.de

Bürozeiten:
mittwochs von  
9:30-12:30 Uhr 
donnerstags von  
15:00-18:00 Uhr

Erwachsene Helfer gesucht
Die Sommerferien gehen ins Land, ohne dass wir ein Kin-
derzeltlager anbieten können. Das ist sehr traurig. Manchen 
Kindern entgehen dadurch wichtige Erfahrungen, die sie in 
der Gruppe, mit der Natur, in Andachten und beim Mitan-
packen sammeln können. Manchen Eltern entgeht dadurch 
eine Ferienwoche, in der sie ihre Kinder gut untergebracht 
wissen, wenn sie arbeiten gehen. Oder auch eine Woche, 
in der sie Kraft schöpfen können für den Alltag. Und wieso 
gibt es dieses Jahr kein Zeltlager? Eine Gruppe hoch moti-
vierter Jugendlicher hätte auch dieses Jahr wieder alles 
liebevoll vorbereitet, die Sachen gepackt und das Programm 
aufgestellt. Sie hätten auch diesmal wieder mit den Kindern 
getobt, gespielt, gesungen, Andachten gefeiert. Was fehlt 
dann noch?
Es fehlt eine erwachsene Person, die bereit ist, die Verant-
wortung zu tragen. Uns fehlt jemand, der die Jugendlichen 
unterstützt, der weiß, dass sie ihre Sache gut machen und 
sie werkeln lässt. Jemand, der ihnen im Notfall zur Seite 
steht, ein verletztes Kind ins Krankenhaus fahren kann, Rat 
weiß, wenn das Essen mal angebrannt ist und den Über-
blick über den Ablauf behält. Gefragt ist also kein Macher, 
sondern jemand, der die Jugendlichen machen lässt, aber 
Lebenserfahrung und einen Führerschein besitzt und gern 
zeltet.
Wenn Sie sich jetzt angesprochen fühlen, dann nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf. Kommen Sie am Donnerstag, 
22. Juli um 19.00 Uhr ins Jugendwerk am Markt 51,  
2. Stock. Wir freuen uns!

	         Sofatour 2010
       War das Rote Sofa der Evang. Jugend  
		  auch bei Ihnen?

Wir hatten jedenfalls eine Menge Spaß bei der Aktion und 
haben viele interessante Menschen kennen gelernt.  
Vielen Dank allen, die mitgemacht haben!



13

Leitender Sekretär
Horst Ackermann

horst.ackermann@
cvjm-schweinfurt.de

CVJM-Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070 
Fax 09721/533017
buero@cvjm- 
schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

Jugendsekretärin
Maraike Skjellet

maraike.skjellet@
cvjm-schweinfurt.de

CVJM
Schweinfurt

Sommerfreizeit für Jugendliche 
Die Einzigartigkeit der schönsten Urlaubsregion Europas 
kennen lernen und genießen - gemeinsam über Gott und 
die Welt nachdenken und am Pool relaxen …

Das kannst du alles erleben, wenn du mit uns in die Toskana 
fährst. Neben Ausflügen und Städtetrips kannst du neue 
Leute kennen lernen, bewegende Botschaften aus der Bibel 
hören und einfach vom Pool aus den Blick über die Hügel 
der Toskana schweifen lassen und abhängen.
Wir sehen uns!? Ciao Bella Italia!

Wer: Mädels & Jungs 16- 18 Jahre 
Zeitraum:13.08. - 25.08.2010 
Anmeldeschluss: 29.07.2010
Kosten: 569 Euro (Stadt); 589 Euro (Kreis); 
619 Euro (Sonstige) 

Teilnehmerzahl: mind. 20 Personen 
Leitung: Horst Ackermann & Team 
Ort: Italien/Toskana

Leistungen: Bustransfer Hin- u Rückfahrt, 
Freizeitleitung, VP, Programm, Unter-
bringung im restaurierten toskanischen 
Landsitz mit hauseigenem Swimmingpool

Sommerfreizeit für 
Junge Erwachsene ab 18 Jahre 
Die schönste Zeit des Jahres, den Urlaub, in erholsamer 
Atmosphäre und lustiger Gemeinschaft mit anderen erle-
ben. Gemeinsam Ausflüge unternehmen oder mal ne Auszeit 
am hauseigenen Pool genießen. In entspannter Runde neue 
Kraft aus Gottes Wort tanken und auch mal Chefkoch für 
die Gruppe sein. Die herrliche Umgebung, die gemeinsamen 
Erlebnisse laden uns ein, unsere Seele baumeln zu lassen und 
neue Kraft für unseren Alltag zu tanken.

Wer: Junge Erwachsene ab 18 Jahren 
Zeitraum: 13.09. - 24.09.2010 
Anmeldeschluss: 25.07.2010
Kosten: 395 Euro ab 10.07. + 50 Euro 
Teilnehmerzahl: mind. 20 Plätze
Leitung: Horst Ackermann & Tillmann Schlotterbeck 
Ort: Italien/Umbrien
Leistungen: Freizeitleitung, VP, Programm, 
Unterbringung in komfortabel eingerichteten 
Appartements im umbrischen Stil, hauseigener 
Swimmingpool
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1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Evangelischer Frauenbund 
Schweinfurt e.V.
1. Vorsitzende:  
Heike Gröner 
Frankenstr. 23 
97422 Schweinfurt 

Fahrt nach Thüringen
Arnstadt, Dornheim
und Paulinzella
Dienstag, 6. Juli, 07:00 Uhr

„Trinken mit Verstand“
Referat im Bugenhagensaal
der Auferstehungskirche
von Christa Gampl
Donnerstag, 8. Juli, 14:30 Uhr

Mitgliederversammlung
des DEF – Landesverbandes

in Rothenburg ob der Tauber
Freitag 16.7. und Samstag 17.7.

Besuch im Mehr- 
generationengarten

der Senioren der Auferstehungs- 
kirche im Garten  
Am Oberen Marienbach
Donnerstag, 22. Juli, ab 14:30 Uhr

„Götz von Berlichingen“
Freilichttheater Jagsthausen
und Besichtigung Kloster Schönthal, 
ortsgeschichtl. Sammlung
Freitag, 30. Juli, 12:00 Uhr

Fahrt nach Seßlach
und Vierzehnheiligen
Dienstag, 3. August, 12:00 Uhr

Eröffnung unseres Mehr- 
generationen–Gartens
Seit 8 Jahren hat der Evangelische Frauenbund Schwein-
furt e.V. ein Grundstück gegenüber dem Haus Marienthal 
gepachtet. Hier wurde ein brach liegendes Grundstück 
gerodet, kultiviert und ein Holzhäuschen drauf gebaut. 
Die Jugendgruppe TeamSpirit traf sich im Sommer jedes 
Wochenende, Familien feierten Kindergeburtstage und hiel-
ten alles in Ordnung. Gesellige Treffen mit Bewohnern der 
Seniorenheime ließen den Entschluss reifen, das Haus mit 
einer Küche zu versehen und sanitäre Anlagen zu schaffen. 
Wir sind nun auch an das städtische Versorgungsnetz ange-
schlossen und konnten ein behindertengerechtes sanitäres 
Umfeld schaffen und das Haus neu aufbauen. 

Viele Helfer waren im Einsatz vor der Einweihung dieses 
Mehrgenerationengartens in einer gemeinsamen Veranstal-
tung mit dem Seniorenbüro in den Seniorenwochen. Das 
Motto „Jugend trifft Senioren“ erreichte viele Bürger an 
diesem ereignisreichen Nachmittag in gastlicher Runde. Der 
Chor Harmonie, die Jongliergruppe Firlefanz und Volkstänze 
der Jugendgruppe TeamSpirit erfreuten die Gäste. Vertreter 
der Regierung von Unterfranken, der Kirche, des Stadtrates 
mit Oberbürgermeister Sebastian Remelé und viele Bürger 
der Stadt erlebten die Neueröffnung dieser Einrichtung als 
Mehrgenerationen-Garten.

Hier wurde ein Treffpunkt für Jung und Alt weiter ausge-
baut mitten in der Stadt im Grünen.
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 Konzertveranstaltungen

St. Salvator

Weitere 
Gottesdienste  
in den Gemeinden

St. Lukas
Donnerstag, 22. Juli,  
18:30 Uhr
Abschluss-Gottesdienst 
Kita Gut Deutschhof

(Pfrin. Bruckmann)

Montag, 26. Juli,  
14:00 Uhr
Abschluss-Gottesdienst 
Kiga Katharina-Gundrum-
Haus/KitaMonte

(Pfrin. v. Rotenhan)

Montag, 26. Juli, 
14:00 Uhr
Gottesdienst zur Verab-
schiedung der Vorschulkin-
der „KitaMonte“

(Pfrin. v. Rotenhan)

Freitag, 30. Juli, 
18:30 Uhr
Abschluss-Gottesdienst 
Kita St. Lukas/KitaSL

(Pfrin. v. Rotenhan)

Gustav-Adolf-Kirche
Donnerstag, 29. Juli,	   	
10:00 Uhr
Schuljahresabschlussgot-
tesdienst der Körnerschule 
1. u. 2. Kl

10:45 Uhr 
Schuljahresabschlussgot-
tesdienst der Körnerschule 
3. u. 4. Kl

16:00 Uhr
Gottesdienst z. 35-jährigen 
Bestehen des Augustinums 
Schweinfurt

(Norbert Pache)

„Freuet euch allezeit“ 
Unter diesem Motto steht das diesjährige Som-
merkonzert in der St. Salvator-Kirche.
Es laden ein:  
Die Pfifferlinge (Blockflötengruppe unter der 
Leitung von Ulrike Wächtler),  
Heike Bauer (Sopran),  
Dr. Gosdin (Orgel)  
und der Kirchenchor St. Salvator/Gut Deutschhof
Leitung: Petra Hurth

25. Juli, 17:00 Uhr

Gut Deutschhof

„Freuet euch allezeit“ 
Sommerkonzert mit dem  
Kirchenchor St. Salvator/Deutschhof 
und Solisten 
Leitung: Petra Hurth
Eintritt frei

01. August, 17:00 Uhr
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche   St. Lukas

5. Sonn- 
tag nach 

 Trinitatis

So
04.
Jul

11:00
Gottesdienst

(Pfr. Schewe und 
Team)

11:00
Gemeindefest in 
der Christuskirche

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Herbert)

09:30
Gottesdienst AM 
(Traubensaft)

(Pfrin. v. Rotenhan)
09:30
Kindergottesdienst 

(Team)

6. Sonn- 
tag nach 

 Trinitatis

So
11.
Jul

09:30
Gottesdienst mit 
Abendmahl

(Pfr. Schewe)

10:45
GoKids - Gottes-
dienst für Schul-
kinder

(Team)
10:45
Gottesdienst AM

(Pfr. Schewe)

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Herbert)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Rosa)

7. Sonn- 
tag nach 

 Trinitatis

So
18.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)
10:45
Außen-Sonntags-
special im Wert-
stoffhof der Stadt 
Schweinfurt

(Pfrin. Ebert-
Schewe & Team)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)

09:30
Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst

(Pfr. Herbert)

11:00
Gottesdienst zum 
Gemeindefest

(Team)

8. Sonn- 
tag nach 

 Trinitatis

So
25.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Diakon Holzheid)

10:45
Gottesdienst

(Diakon Holzheid)
18:00
Gottesdienst am 
Marterl Hambach

(Pfrin.Plößel, 
Pastref. Bärhausen 
und Team)

09:30
Sakramentsgottes-
dienst

(Pfr. Herbert)

11:00
Gottesdienst im 
Wildpark „An den 
drei Eichen“

Freitag 30. Juli, 
16:00
Gottesdienst  
z. 35-jährigen 
Bestehen des 
Augustinums SW

(Norbert Pache)

Bitte beachten Sie die Abschlussgottesdienste der Schulen, Kindergärten



St. SalvatorTag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche   St. Lukas

5. Sonn- 
tag nach 

 Trinitatis

So
04.
Jul

11:00
Gottesdienst

(Pfr. Schewe und 
Team)

11:00
Gemeindefest in 
der Christuskirche

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Herbert)

09:30
Gottesdienst AM 
(Traubensaft)

(Pfrin. v. Rotenhan)
09:30
Kindergottesdienst 

(Team)

6. Sonn- 
tag nach 

 Trinitatis

So
11.
Jul

09:30
Gottesdienst mit 
Abendmahl

(Pfr. Schewe)

10:45
GoKids - Gottes-
dienst für Schul-
kinder

(Team)
10:45
Gottesdienst AM

(Pfr. Schewe)

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Herbert)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Rosa)

7. Sonn- 
tag nach 

 Trinitatis

So
18.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)
10:45
Außen-Sonntags-
special im Wert-
stoffhof der Stadt 
Schweinfurt

(Pfrin. Ebert-
Schewe & Team)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Plößel)

09:30
Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst

(Pfr. Herbert)

11:00
Gottesdienst zum 
Gemeindefest

(Team)

8. Sonn- 
tag nach 

 Trinitatis

So
25.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Diakon Holzheid)

10:45
Gottesdienst

(Diakon Holzheid)
18:00
Gottesdienst am 
Marterl Hambach

(Pfrin.Plößel, 
Pastref. Bärhausen 
und Team)

09:30
Sakramentsgottes-
dienst

(Pfr. Herbert)

11:00
Gottesdienst im 
Wildpark „An den 
drei Eichen“

Freitag 30. Juli, 
16:00
Gottesdienst  
z. 35-jährigen 
Bestehen des 
Augustinums SW

(Norbert Pache)

       Gut 
       Deutschhof   St. Johannis      St. Salvator

Tag

11:00
Gottesdienst

(Pfrin. v. Rotenhan)

09:30
Gottesdienst AM

(Pfrin. Münster)

10:00
Gottesdienst AM

(Pfarrer Kuschel)
10:00
Kindergottesdienst

So
04.
Jul

11:00
Predigtgottes-
dienst AM (Wein)

(Pfrin. Rosa)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Münster)
Gemeindeausflug

So
11.
Jul

11:00
gemeinsamer 
Gottesdienst in 
St. Lukas zum 
Gemeindefest

(Team)

09:30
Gottesdienst

(Dekan Bruckmann)
17:30
Mehrweggottes-
dienst

(Pfarrer Kuschel) 

10:00
Gottesdienst

(Diakon Holzheid)

So
18.
Jul

11:00
Gottesdienst im 
Wildpark „An den 
drei Eichen“

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Münster)

10:00
Gottesdienst

(Pfrin. Dr. Strelow)

So
25.
Jul

Wilhelm-Löhe-Haus

Gottesdienst 
Donnerstags, 16:00 Uhr

Marienstift

08. Juli, 17:00 Uhr
Gottesdienst, AM

Maria Frieden

07., 13. Juli, 15:00 Uhr
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt

14. Juli, 15:30 Uhr
Gottesdienst

Friederike-Schäfer- 
Heim

07., 28. Juli, 16:00 Uhr 
Gottesdienst  

Pflegezentrum  
Maininsel

15., 29. Juli, 15:00 Uhr  
Gottesdienst 

St. Stephanus-Kapelle  
Leopoldina Krankenhaus

Gottesdienst
Samstags, 18:00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat 
AM (Saft), 
30. Juli, 18:30 Uhr
ökumen. Trauer-Gottes-
dienst, weitere Infos siehe 
Gemeindeseiten St. Lukas

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim

13., 27. Juli, 15:30 Uhr
Gottesdienst, AM (Saft)

17Bitte beachten Sie die Abschlussgottesdienste der Schulen, Kindergärten und Kindertagesstätten auf Seite 15
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Christuskirche

Maibacher Straße 50	 Tel.: 	 09721/41101
97424 Schweinfurt	 Fax: 	 09721/46059
Mail: christuskirche-sw@gmx.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
BLZ 793 501 01
Kto.-Nr. 230 326

Arche DittelbrunnPfarrer  
Martin Schewe
Tel.: 09721/41101
Mail: 
martin.schewe@gmx.de

Pfarrerin 
Valerie Ebert-Schewe
Tel.: 09721/469040
Mail: valerie.ebert-
schewe@gmx.de

Pfarrerin Grit Plößel
Tel.: 09721/43932
Mail: grit.ploessel@
gmx.de

Diakon  
Fred Keilhauer
Jugendarbeit
Tel.: 09721/4765348
Mail: jugend.
christuskirche@xuxie.com

Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/43 93 2
Fax: 0 97 21/46 05 9

Yvonne Akers
Leiterin des  
ChristusKiGa
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Gemeindefest
Herzliche Einladung zu unserem  
Kindergarten- und Gemeindefest 
am Sonntag, 4.Juli 2010 -  
„Bewegung geht um die Welt“

11:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Abendmahl und 	
		  Einführung des Mesners Viktor Hein, 
		  anschließend Festbetrieb um die Kirche mit 	
		  Pizza, Steak, frisch gepresstem Orangensaft 	
		  u.v.m.
15:00 Uhr  	 Aufführung des Kindergartens

17:00 Uhr 	 Open-Air-Konzert der „Rolligang“ München, 	
		  einer Musikband Behinderter, die auf dem 	
		  2. Ökumenischen Kirchentag ein tolles Kon-	
		  zert gegeben hat

Büchereiflohmarkt, Hüpfburg, buntes Kinderprogramm
Der Erlös geht jeweils zur Hälfte an die Kirchengemeinde 
und zur Hälfte an den Kindergarten.

Wenn Sie unser Gemeindefest zu einem vollen Erfolg 
werden lassen wollen, dann kommen Sie vorbei, es lohnt 
sich! Und (oder) helfen Sie uns mit Ihrer Kuchen-, Salat- 
oder Bücherspende (bitte bis zum 25. Juni in der Gemeinde 
abgeben) oder auch mit Ihrer Mithilfe. 

Wir freuen uns auf Sie!

05. Juli 2010
Wegen der Aufräumarbeiten nach dem Gemeindefest  
ist das Büro am Montag geschlossen.
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Arche Dittelbrunn

Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

montags in der 
Arche Dittelbrunn 09:30 Uhr – 
verantwortlich:  Sandra Kinne 
Tel.: 948770

dienstags im Kindergarten 
Christuskirche – 
verantwortlich: Kerstin Panzer  
Tel.: 4725252

mittwochs in der 
Arche Dittelbrunn –
verantwortlich: Sandra  
Sembach Tel.: 186130  

Girls Only 
06. Juli, 18:00 Uhr
verantwortlich: CVJM
Ort: Jugendraum Christuskirche

Gespräch am Morgen
15. Juli, 09:30 Uhr
Die Paralympics 2008 -  
Reiseeindrücke aus China 
Referent Reinhold Stiller  
OBA-Schweinfurt und Mitglied 
der Zeitungsgruppe der OBA
Verantwortlich: Pfr. Schewe
Ort: Arche

Kirchenvorstehertag
17. Juli, 09:00 Uhr  
Ort: Gemeinderäume  
Christuskirche

WM - Liveübertragung
03. Juli, 16:00 Uhr
Eintritt frei,  
Getränke werden verkauft
Verantwortlich: Pfr. Schewe
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche

Sonntagsspecial
Die gute Tat:
Gott günstig abzugeben
Top Zustand (evangelisch)
für Selbstabholer

beim Sonntagsspecial der Christuskirche am Wertstoffhof
18. Juli 2010, 10:45 Uhr. Musik: Mad Bob

Einfach spitze, dass du da 
warst – lieber Ralf, mit 
deinem Weggang aus dem 
Zappelphilippteam geht 
eine lange Tradition zu 
Ende. Vielen Kindern und 
Erwachsenen hast du mit 
deiner Musik den Glau-
ben und die Geschichten 
mit Gott näher gebracht. 
Vielen Dank. Wir vermis-
sen dich. Martin und alle 
ehemaligen und aktuellen 
Teammitglieder

Einfach spitze, dass du da warst

Außen-Zappelphilipp-Gottesdienst
Sonntag, 1. August 10:45 Uhr, Wildpark an den Eichen am 
Springbrunnen/ Elchspielplatz
Bitte Handtuch mitbringen, falls die Kinder die Füße 
nass machen! Bei schlechtem Wetter/ starkem Regen wie 
gewohnt in der Christuskirche Schweinfurt.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Trauung Herzlich Willkommen
Mit dem 1. Juni haben wir unser Team verstärken können. 
Wir freuen uns, dass wir für unsere Kirchengemeinde 
einen jungen Mann finden konnten, der als Mesner dafür 
sorgen wird, dass wir in unserer Kirchengemeinde ein so 
reichhaltiges Angebot unterbreiten können, gerade auch 
in der gottesdienstlichen Verkündigung. Herzlich willkom-
men, Viktor Hein! Schön, dass du da bist! Du wirst jede 
Unterstützung erfahren, die vonnöten ist, um deine Arbeit 
qualifiziert ausüben zu können. Herzlichen Dank gilt allen, 
die in der schwierigen Situation nach dem Tod von Gerhard 
Müller besonders geholfen haben: den Lektorinnen und 
Lektoren, dem Kirchenvorstand und der Sekretärin. 
		                 Martin Schewe, Pfarrer

Neuer Mesner
Mein Name ist Viktor 
Hein. Ich bin 38 Jahre alt, 
verheiratet, gehöre zur 
evangelisch-lutherischen 
Kirche und habe ein Kind. 
Hauptberuflich arbeite 
ich als Landschaftsgärt-
ner im Servicebetrieb Bau 
und Stadtgrün der Stadt 
Schweinfurt. Ich wohne 
seit 1997 in Schweinfurt 
und engagierte mich 
ehrenamtlich von 2001 bis 
2005 in den Integrations-
projekten des Evangeli-
schen Frauenbundes.

Durch meine Tochter Alina habe ich zunächst den Kin-
dergarten und später die Christuskirche kennen gelernt 
und konnte auch an einigen Veranstaltungen teilnehmen. 
Dabei traf ich jede Menge nette Leute, die bis heute gute 
Bekannte und Freunde geblieben sind und denen ich hierbei 
auch danken möchte. Erst die Bekanntschaft mit diesen 
Menschen brachte mich auf den Gedanken, mich als Mesner 
zu bewerben. Ich freue mich auf eine gute Zusammenar-
beit mit allen Beteiligten und möchte für die Zukunft das 
Geheimnis des Fuchses aus „Der kleine Prinz“ mitnehmen: 
“Man sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für 
die Augen unsichtbar.“

Osterkerze 
2010



 

Termine
Frauenfrühstück

21. Juli,  09:00 Uhr
Verantwortlich: Barbara Hellmann
Ort: Gemeinderäume Christuskirche

Frauentreff
14. Juli,  2010, 17:30 Uhr

Besichtigung des Klosters 
Heidenfeld und anschließende 
Einkehr

Beginn 17:30 Uhr, 
Treffpunkt 17:10 Uhr am Park-
platz Christuskirche
Verantwortlich: Barbara Hellmann
Ort: Kloster Heidenfeld

Kirchenmäuse
02. Juli, 15:00 Uhr
Verantwortlich: Diakon Keilhauer
Ort: Arche

Seniorenkreis 
06. Juli, 14:00 Uhr

Spiele im Alter
Verantwortlich: Isolde Denner/
Petra Knappke
Ort: Gemeinderäume Christuskirche

Haardter Seniorenkreis 
30. Juli,  16:00 Uhr

Der 2. Ökumenische Kirchen-
tag in München: „Damit ihr 
Hoffnung habt“. Bestandsauf-
nahme und Visionen.

Referent: Pfr. Martin Schewe,  
1. Vorsitzender der  
ACK Schweinfurt
Ort: Gaststätte Turngemeinde 
- Nebenzimmer

Zappelphilippausflug 
ins Playmobilland

10. Juli 2010, 08:00 Uhr
Anmeldungen sind noch möglich 
im Pfarrbüro. Kosten für den Bus 
15 Euro je Familie plus Eintritt ins 
Playmobilland.
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Betreuung von Demenzkranken
Unterstützung und Entlastung bei Pflege 
und Betreuung – auch bei Demenz

Die Pflege und Betreuung von älteren Familienangehörigen 
kann emotional, körperlich und zeitlich sehr anstrengend 
sein. Um zu Hause pflegende Angehörige zu unterstützen, 
wird die Diakonie Schweinfurt zusammen mit der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Dittelbrunn und engagierten 
Dittelbrunner Bürgerinnen und Bürgern eine wöchentliche 
Gruppe zur Betreuung von Demenzerkrankten und Alleinle-
benden im Evangelischen Gemeindezentrum Arche starten.

„Die Arche“: Betreuung für Demenz- 
erkrankte und Alleinlebende

Ab Mitte September werden an jedem Mittwoch zwischen 
14:00 und 17:00 Uhr demenzerkrankte und alleinlebende 
ältere Menschen betreut. Die Betreuung findet in der Arche 
in Dittelbrunn statt. Dabei stehen immer die noch vorhan-
denen Fähigkeiten und Hobbiys der Gäste im Mittelpunkt. 
Die Kosten werden meist von der Pflegekasse übernommen. 
Damit soll den Angehörigen mehr freie Zeit geschenkt 
werden - für andere wichtige Dinge oder einfach „nur“ zum 
Erholen und Kraftschöpfen. Zur Betreuungsgruppe „Die 
Arche“ sind alle Interessierte sehr herzlich eingeladen.

Ein Informationsabend wird am 29. Juli 2010 um 19:30 Uhr 
in der Arche stattfinden. Dann können auch die Räumlich-
keiten besichtigt und die Personen kennen gelernt werden, 
die die Betreuung vor Ort übernehmen. Interessierte 
können sich für den Informationsabend bis zum 15. Juli 
unter den unten genannten Telefonnummern anmelden.

Helfer gesucht
Gleichzeitig suchen Kirchengemeinde und Diakonie immer 
auch weitere engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter zur Betreuung der Gäste. Neben einer kleinen Auf-
wandsentschädigung wird dabei auch eine engmaschige 
Begleitung und Qualifizierung angeboten. Für weitere 
Informationen, zur Anmeldung oder bei Interesse, sich 
selbst bei der Betreuung zu engagieren, melden Sie sich 
bitte bei:

Tanja Back
Johann-Wenzel-Str. 2
97526 Sennfeld
Tel. 09721/772899 oder:

Rainer Patzke
Tel. 09721/44806
e-mail: or.patzke@web.de

Fachstelle für (pflegende) Angehörige
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Gustav-Adolf-Kirche
Pfarrer  
Manfred Herbert 
Ludwigstr. 14  
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326  
gustav-adolf-sw@t-online.de

Pfarramt:
Ludwigstr. 14 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326 
E-Mail: gustav-adolf-sw@t-online.de

Sekretärin  
Frau Gutmann
Mo, Di, Do, Fr  
9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Vertrauensfrau 
Lydia Baumgartner 
Tel. 09721/ 21505

Kindergartenleiterin 
Brigitte Grimm 
Tel. 09721/ 27716

Bestattungen

Ich wünsche dir nicht alle möglichen Gaben.
Ich wünsche dir nur, was die meisten nicht haben:
Ich wünsche dir Zeit, dich zu freun und zu lachen,
und wenn du sie nützt, kannst du etwas draus machen.

Ich wünsche dir Zeit für dein Tun und dein Denken,
nicht nur für dich selbst, sondern auch zum Verschenken.
Ich wünsche dir Zeit - nicht zum Hasten und Rennen,
sondern die Zeit zum Zufriedenseinkönnen.

Ich wünsche dir Zeit - nicht nur so zum Vertreiben.
Ich wünsche, sie möge dir übrig bleiben
als Zeit für das Staunen und Zeit für Vertraun,
anstatt nach der Zeit auf der Uhr nur zu schaun.

Ich wünsche dir Zeit, nach den Sternen zu greifen,
und Zeit, um zu wachsen, das heißt, um zu reifen.
Ich wünsche dir Zeit, neu zu hoffen, zu lieben.
Es hat keinen Sinn, diese Zeit zu verschieben.

Ich wünsche dir Zeit, zu dir selber zu finden,
jeden Tag, jede Stunde als Glück zu empfinden.
Ich wünsche dir Zeit, auch um Schuld zu vergeben.
Ich wünsche dir: Zeit zu haben zum Leben!

Aus: Elli Michler, Dir zugedacht,  
Wunschgedichte, © 
Don Bosco Verlag, München, 20. Aufl. 2010



Termine
Ökumen. Bibelkreis  
im Augustinum

Mo. 05.07. und Mo. 19.07.,  
jeweils 17:00 Uhr
Verantwortlich: Norbert Pache

Bibelstunde im  
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 15.07.2010, 18:15 Uhr
Pfr. Manfred Herbert

Gemeinde- und  
Betriebsausflug

Di., 06.07. von 10:00 - 19:00 Uhr
nach Schloss Craheim, Nassach, 
Samsbachshof und Sulzdorf a. d. 
Lederhecke

Kirchenchorproben
Montag 5., 12., 19., 26. Juli 
um 19:30 Uhr in der Kirche
Leitung: Kantor Joachim Trunte

Geburtstage
Unseren Jubilaren wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  
im neuen Lebensjahr!
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Sieben Jahre nach dem  
1. Ökumenischen Kirchentag 
in Berlin war die Stimmung 
diesmal eher gedämpft, vor 
allem bedingt durch die Sex- 
und Missbrauchsskandale.

Quo vadis, Ökumene? 
Während die Gemeindeba-
sis allerorten nach vorne 
drängt, tritt vor allem die 
röm.-kath. Hierarchie auf die 
Bremse. Diesem konserva-
tiven Block stand jedoch in 
München diejenige Gruppe 
progressiver katholischer 
Theologen und Laien gegen-
über, welche bewusst an 
das 2. Vatikanische Reform-
konzil anknüpfen und das 
Programm des „aggiorna-

mento“, d. h. der Aktualisie-
rung und Reformen, weiter 
entwickeln.

Neu war eine orthodoxe 
Vesper auf dem Odeonsplatz 
mit geweihtem Brot an 1000 
Tischen. Auf mich wirkte 
diese Feier als Signal dafür, 
dass der ökumenische Dialog 
zwischen der röm.-kath. und 
den orthodoxen Kirchen z. 
Zt. besser läuft als mit den 
„ketzerischen“ Protestanten. 
Der Zypern-Besuch des Paps-
tes belegt diese These.

Trotz allem: Halten wir an 
der ökumenischen Vision 
fest! Denn schon Roger 
Schutz, der ermordete  

1. Prior von Taizé, konsta-
tierte: „Durch die Spaltun-
gen haben wir Christen uns 
gegenseitig ärmer gemacht.“ 
Und Eckhard Nagel, evange-
lischer Präsident des Münch-
ner Kirchentags, stellte fest: 
„Ohne Ökumene ist die 
Zukunft des Christentums 
nicht denkbar.“

Ihr „Kirchentagsfan“

Manfred Herbert, Pfr.

Mein Rückblick auf den  
2. Ökumenischen Kirchentag in München
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St. Lukas

Evangelische  
Kindertagesstätte  
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Angela Binnewerg
Tel.  09721/6757070

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut Deutschhof
Pfr. 
Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
rotenhan@sankt-lukas.
de

Sekretärin  
Claudia Mützel 
Di, Mi, Fr 9:00-12:00
Do 14:00-17:00

www.sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@

sankt-lukas.de
Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/7309447

gisela.bruckmann@gmx.
de
Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Kranken-
haus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0

Kindertagesstätte St. Lukas
Segnitzstraße 23a 
Leitung: Sofia Schreck
Tel. 09721/31181 

Ev. Montessori Kindergarten 
Katharina-Gundrum-Haus
Segnitzstraße 21 
Leitung: Roswitha Krischker 
und Ulrike Aumüller
Tel. 09721/33827 

Der Gemeindebrief für 
August/September  
liegt ab 26.07.10 zum 
Austragen bereit.



 

Termine
Meditationskreis

Montags 08:15 Uhr 
Gemeindesaal St. Lukas
Herr Pfefferkorn

Singkreis Deutschhof  
und St. Salvator

Montags 19:30 Uhr 
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth

Krabbelgruppe
Dienstags 09:00 – 11:00 Uhr
Gemeindesaal St. Lukas
Frau Fenn 5417182

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 16:30 - 18:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr
Jugendkeller St. Lukas (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr
Gemeindesaal Gut Deutschhof

Seniorentreff
In den Monaten Juli und August  
ist Sommerpause.  
Nächster Termin ist der  
30. September, 15:00 Uhr,  
mit Federweißem, Gedichten  
und Geschichten in fränkischer  
Mundart.
(Ab 14:30 Uhr Fingergymnastik  
mit Frau Weber)

25

Wir brauchen Hilfe
Wer hat Zeit und Lust, einmal monatlich Gemeindebriefe 
auszutragen? Für folgende Straßenzüge fehlen Austräger:
Breite Wiese und Heinrich-Beck-Str.
Bei Interesse bitte im Pfarramt melden, Tel. 31656.

Mesner und Hausmeister 
gesucht
Die evang.-luth. Kirchengemeinde St. Lukas sucht zum 
01.12.2010 einen/eine Mesner/-in für die Kirche St. Lukas 
und Hausmeister/-in für das Areal Segnitzstraße 19 – 23a. 

Das Areal umfasst die St.-Lukas-Kirche, das Gemeindehaus, 
die anschließenden Gebäude einschließlich der beiden Kin-
dertagesstätten St. Lukas und Katharina-Gundrum-Haus.
Die Arbeitszeit beträgt 5 h/Woche für Mesnertätigkeiten 
und 11 h/Woche für die Hausmeistertätigkeiten. Einarbei-
tung erfolgt durch den Vorgänger.

Aufgaben im Einzelnen:
 	 Mesnerdienste bei allen Gottesdiensten und sonsti-		

	 gen Veranstaltungen  
	 (ein freies Wochenende im Quartal)

 	 Hausmeistertätigkeit
 	 Betreuung des Gemeindezentrums und des Geländes
 	 Winterdienst nach Absprache

Anforderungen:
 	 handwerkliches Geschick
 	 selbständiges Arbeiten, Flexibilität und Organisations-	

	 talent
 	 Zuverlässigkeit
 	 Geschick und Freude im Umgang mit Menschen
	 Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen für den 	

	 Hausmeister und Mesnerdienst
 	 Sie sind evangelisch oder Mitglied einer der in der 		

	 Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen vertretenen 	
	 Kirchen.

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen der Kirch-
lichen Dienstvertragsordnung und dem Tarifvertrag der 
Länder (TV-L).

Bewerbung erbeten mit den üblichen Unterlagen an 
Evang.-Luth. Pfarramt St. Lukas, z. H. Pfarrer Christian 
v. Rotenhan, Segnitzstr. 19, 97422 Schweinfurt
Bewerbungsschluss ist der 30. Juli 2010
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Taufen

St. Lukas
Gut Deutschhof

Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
Konto: 818 500
Sparkasse Schweinfurt BLZ: 793 501 01

Im Gut Deutschhof tut sich was

Tauftagstermine

Unsere Sammlungen in der Gemeinde
Brot für die Welt 	 15,00 Euro
Gemeindearbeit 	 110,00 Euro
Diakonische Unterstützungen 	 125,00 Euro 
Kirchenschmuck 	 30,00 Euro
Aufzug 	 150,00 Euro
Förderkreis Kirchbau Deutschhof 	 40,00 Euro
Altenheim Dr. Carl Wolff 	 85,00 Euro
Monatssammlung April 	 1.461,00 Euro

Spendenbarometer Aufzug Stand 19. Mai	10.704,30 Euro

Die Monatssammlung Juli ist bestimmt für den Auf- und 
Ausbau der kirchlich-diakonischen Arbeit in den neuen 
Bundesländern

Samstag, 10.07. 
(mit Pfrin. v. Rotenhan)
Samstag, 31.07. 
(mit Pfrin. Bruckmann)
Samstag, 28.08. 
(mit Pfr. v. Rotenhan)
Samstag, 11.09. 
(mit Pfrin. v. Rotenhan)
Samstag, 9.10. 
(mit Pfr. v. Rotenhan)
Sonntag, 31.10.  
(mit Pfrin. Bruckmann)

Bestattungen

Nachrichten aus dem Förderkreis Kirchbau
Aktuelles: 36 Mitglieder
Restschuld: 60.674,01 Euro

Unsere Bewirtung an Himmelfahrt musste wegen des 
kühlen Wetters im Saal stattfinden. Teilweise neue 
Gerichte wurden ausprobiert und gut angenommen. Es 
wurde ein Reinerlös von ca. 200.- Euro erwirtschaftet, der 
auf das Kirchbau-Konto fließt.

Veranstaltung
Am 3./4. Juli gibt es jeweils von 13.00 - 20.00 Uhr wieder 
eine Tombola des Förderkreises Kirchbau beim Deutschhof-
fest am Wildgehege.
Der Reinerlös ist für den Kirchsaal Gut Deutschhof 
bestimmt.

Am 18. Juli findet anlässlich unseres Gemeindefestes ein 
Bücherflohmarkt im Bücherkeller von St. Lukas statt.

Konzert im Gut 
Deutschhof
Unter dem Motto „Freuet 
euch allezeit“ steht das 
Sommerkonzert mit dem 
Kirchenchor St. Salvator/
Deutschhof (Leitung: Petra 
Hurth) und Solisten am  
1. August um 17:00 Uhr im 
Gut Deutschhof. Eintritt frei.

Tag der offenen Tür im  
Leopoldina-Krankenhaus
Die evangelischen und katholischen Seelsorger laden auf 
den Hubschrauberlandeplatz zum ökumenischen Gottes-
dienst ein. Der Tag der offenen Tür am 04. Juli 2010 wird 
um 10.00 Uhr mit diesem Gottesdienst festlich begonnen. 
Patienten und Gäste sind herzlich eingeladen.



 

Termine
Café activ

07. Juli, 14:00 Uhr
Verantwortlich:  
Hr. Kittel u. Hr. Fuchs
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
14., 28. Juli, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibeldiskussionskreis  
„Anfragen an biblische 
Texte“

13. Juli, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Dekan i. R. Diegritz
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Kirchenvorstand
12. Juli 19:30 Uhr 
29. Juli, 18:00 Uhr
Verantwortlich: Pfr. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Konfirmandenkurs 
(Gruppe 2)

07. Juli, 17:00 Uhr 
Ort: Fachakademie für  
Sozialpädagogik
21. Juli, 17:00 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum 
Gut Deutschhof - Gemeindesaal
24. Juli, 10:00 Uhr
Gottesdienstvorbereitung
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum 
Gut Deutschhof - Gemeindesaal 
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann 

Konfirmandentag  
(Gruppe 1)
17. Juli, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Großer Saal
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Gottesdienste im Leopoldina-
Krankenhaus
Sonntag, 	 4.07.  	10:00 Uhr (mit Pfrin. Rosa und Team)
Samstag, 	10.07. 	(mit Pfrin. Rosa)
Samstag, 	17.07. 	(mit Pfrin. v. Rotenhan)
Samstag, 	24.07. 	(mit Pfrin. Bruckmann)
Freitag,	 30.07.	 18:30 Uhr (mit Pfrin. Rosa)
Samstag, 	31.07.	 (mit Pfrin. Bruckmann)

Gottesdienst im Freien
Mit einem Familiengottesdienst beginnt auch der diesjäh-
rige Stadtwaldtag. An diesem Tag laden wir alle Gemein-
deglieder von St. Lukas dorthin zum Gottesdienst ein (die 
Gottesdienste in St. Lukas und im Gut Deutschhof entfal-
len).

25. Juli, 11:00 Uhr: Familiengottesdienst im Wildpark
Musikalische Gestaltung: Evangelischer Posaunenchor 
Schweinfurt, Leitung: Wolfhart Berger

Neue Krabbelgruppe in der 
Kita Gut Deutschhof
Am Gut Deutschhof gibt es wieder eine Krabbelgruppe in 
den Räumen des Kindergartens, diese findet jeden Montag 
von 10:00 Uhr bis ca. 11:45 Uhr statt. Alle Kinder im Alter 
von 0 - 3 Jahren sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen.

Eine Krabbelgruppe fördert das aktive Miteinander von 
Kindern und Eltern.
Wir möchten mit Ihnen gemeinsam:

 	Die Eltern-Kind-Beziehung fördern
	 Das Kind in seiner Entwicklung unterstützen
	 Erfahrungsaustausch der Eltern untereinander fördern
 	Kontakte der Kinder untereinander unterstützen

Wir möchten Ihnen Möglichkeiten zeigen, wie Sie Ihr Baby 
in seiner Entwicklung begleiten und unterstützen können, 
und Anregung für gemeinsame Spiele geben.

Die Krabbelgruppe ist eine Bereicherung für die individuelle 
Entwicklung und interaktive Förderung der Kinder, aber 
auch ein Lernfeld für Mütter und Väter.

Einfach vorbeikommen!
Wir freuen uns, wenn Ihr mitmacht!

Kontakt: 	 Andrea Schad, Tel: 4773323
	 Nadja Baali Cherif, Tel: 304838
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St. Johannis
Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Pfarrerin Elke Münster
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/189539
Elke.Muenster@elkb.de 

Pfarrerin  
Dr. Tais Doriléa Kind Strelow
Graben 10
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/7304661

Tais.Strelow@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat)
Tel. 09721/21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Angelika Wolz
Tel. 09721/22332
 
Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Eva Sommer
Tel. 09721/24727

Spendenkonto St. Johannis:
Konto 5167442, HypoVereinsbank, BLZ 793 200 75

Kita St. Johannis

So langsam geht das Kindergartenjahr dem Ende entgegen. 
Die Schulkinder fiebern ihrem letzten Tag in der Kita und 
einem überraschungsreichen Ausflug mit Gottesdienst ent-
gegen. Für uns heißt es dann wieder mal Abschied nehmen 
von vertrauten Gesichtern. Wir wünschen allen unseren 
„Großen“ viel Spaß und Erfolg in der Schule. Über einen 
Besuch mit Schultüte am ersten Schultag freuen wir uns!

Wenn das Wetter nun endlich mal so sein wird, wie es 
uns der Kalender sagt, können wir wieder Ausflüge in die 
Umgebung und auf Spielplätze machen. Aber bisher hat 
uns auch das unbeständige Wetter nicht von so manchem 
Ausflug abhalten können. Ein beliebtes Ausflugsziel für die 
Kleinsten unserer Kita ist der Martin-Luther Platz und die 
Kirche. Wussten Sie übrigens schon, dass neben der Kir-
chentüre ganz bequeme „Bänke“ sind? Unsere Mäuse finden 



Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

13. Juli, 09:00 Uhr
Frühstück für Senioren
mit Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Seniorentreff
29. Juli,  14:30 Uhr 

Sommerfest
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: St. Salvator, Pfarrgarten

Geburtstagskaffee
20. Juli, 2010, 14:30 Uhr
Geburtstagskaffeerunde  
ab 65 Jahre
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

KiA-Kreativ im Alter
20. Juli, 15:00 Uhr
Verantwortlich: A. Fuchs
Ort: Mesnerhaus
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Kantorei St. Johannis
Kantorei

dienstags, 19:30 Uhr

Johannisbären
musikalische Früherziehung
mittwochs, 15:30 Uhr

Kinderkantorei
mittwochs, 16:00 Uhr

Jugendkantorei
mittwochs, 17:30 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus
Verantwortlich: Kantorin Balzer

Kirchenchorprobe
St. Salvator

Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Gottesdienst im Fichtelsgarten

Das Wetter war ein wenig trübe, aber die Vögel begrüßten 
uns aufmunternd im Fichtelsgarten.

Konfirmandinnen und Konfirmanden haben traditionsge-
mäß zusammen mit dem Mesner Karl Diezel, Pfarrerin Dr. 
Strelow und Religionspädagogen Philipp Völker den Ort 
zum Gottesdienst gestaltet. Da der Rasen nicht gemäht 
wurde, war der Anblick mit Gänseblümchen, Butterblumen 
und Löwenzahn besonders schön.

Allmählich trafen die Gottesdientbesucher ein, und der 
Posaunenchor, unter der Leitung von Wolfhart Berger,  
stimmte ein fröhliches Lied an.

Es wurde ein schöner und gesegneter Gottesdienst, in dem 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden aktiv mitwirkten. 
Eine Gruppe hatte zusammen mit Philipp Völker Plakate 
gestaltet zum Thema „Sehnsuchtsvolle Spurensuche“, 
wobei die Gemeinde eingeladen wurde, Jesu Fußspuren im 
eigenen Umfeld zu entdecken. 
			        Taís Strelow

den kleinen Mauervorsprung jedenfalls sehr angenehm für 
eine kleine Ruhepause. Vielleicht treffen wir uns ja mal 
bei einem Ausflug zur Kirche, auf den Spielplatz oder zum 
Markt. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.
			   Angelika Wolz
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St. Johannis 
St. Salvator

Taufen

Trauung

Bestattungen

Spendenkonto St. Salvator: 
Konto 593, Flessa-Bank, BLZ 793 301 11

Der Kirchenvorstand –  
Architekt der Gemeinde  
St. Johannis
Gremienarbeit hat nicht immer unbedingt den höchsten 
Spaßfaktor – aber die Arbeit im Kirchenvorstand macht 
trotzdem (meistens) Freude!  Ca. 20 engagierte Menschen, 
gewählte, berufene und beratende Mitglieder, dazu ein 
paar Gäste – die bringen eine Menge Power mit! Lebens-
erfahrung mal 20, Glaubenserfahrung mal 20, Liebe zur 
Gemeinde und auch mal gerechter Zorn mal 20: Gemein-
deleitung ist mehr als ein arbeitsfähiges Gremium neben 
anderen, sie ist vor allem „Gemeinde“! Und das merkt man 
unserem Kirchenvorstand an!

Gemeinde zu bauen ist nicht nur Sache der Hauptamtli-
chen, sondern Sache von allen, und dazu gehören auch 
die weniger spektakulären „Baustellen“: die Beschäftigung 
mit den ewigen realen Baumängeln an Kirche und sons-
tigen Gebäuden; das Beschließen der Jahresrechnung; 
die Konzeption von Gemeindeveranstaltungen; die Kon-
taktpflege nach „außen“ in Stadt und Politik; Beratungen 
über das Kinderabendmahl oder die Neugestaltung der 
Turmkapelle… Das Fachsimpeln über Fragen der Gottes-
dienstgestaltung gehört dazu, aber auch das Entwickeln 
phantasievoller Sparmaßnahmen für die kommenden 
Jahre; die Begleitung unserer Kindertagesstätte ist genauso 
wichtig wie das Nachdenken über neue Gottesdienstfor-
men und andere Gottesdienstzeiten… Es gibt viel zu tun 
beim Bau der Gemeinde St. Johannis!

Neugierig geworden? Haben Sie vielleicht selber Lust 
bekommen, ein bisschen Baumeister zu spielen, mitzu-
planen, mitzudenken, mitzutun? Sie können gern als Gast 
„hereinschnuppern“! Unsere Sitzungen sind öffentlich 
– mit Ausnahme der Punkte, die die Personalpolitik betref-
fen. Kommen Sie ruhig einmal vorbei, die Sitzungstermine 
werden im Gemeindebrief bekanntgegeben. 
Die Sommersitzung, gemeinsam mit dem Kirchenvorstand 
von St. Salvator, dient hauptsächlich der Kontaktpflege 
zwischen den beiden Kirchenvorständen, „Schnupperer“ 
sind trotzdem willkommen!

Donnerstag, 22. Juli, 18.30 Uhr im  
Martin-Luther-Haus neben der Johanniskirche.
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Gemeindeausflug nach 
Fürth
11. Juli 2010 
Verantwortlich: Pfrin. Dr. Strelow
Ort: St. Salvator 

Regelmäßige Gruppen:
Dienstags
17:00 Kindergruppe, 

1. bis 4. Klasse, 
Evang. Jugendhaus (L. Fuchs) 

Freitags 	
15:00 Hausaufgabenhilfe

Evang. Jugendhaus 
(W. Schmitt u. S. Schwädt)

17:00 Gitarrenkurs
Evang. Jugendhaus 
(O. Balujev)

17:00 Deutschkurs
Mesnerhaus 
(N. Baumgärtner u. M. Parunova)

19:00 Jugendclub
Evang. Jugendhaus 
(H. Gröner)

Samstags 	
09:30 Flötenkreis

Evang. Jugendhaus, 
6 - 12 Jahre (I. Hein)

09:30 Kinderlesekreis
Evang. Jugendhaus 
(I. Hein)

09:30 Hausaufgabenhilfe 
Evang. Jugendhaus
 (N. Baumgärtner)

  

Sommerfest anlässlich des  
50. Geburtstages des Kinder-
gartens St. Salvator
2010 feiert unser Kindergarten seinen 50. Geburtstag:  
Am 4. 9.1960 wurde das Spalatinhaus eingeweiht. Dieses 
Jubiläum war Thema unseres Sommerfestes. Wir zeigten mit 
den Kleinsten, was schon ihre Großmütter im Kindergarten 
spielten und sangen: die Märchenspiele „Hänsel und Gretel“ 
und „Dornröschen“. Dann überlegten wir: Was war in diesen 
Jahrzehnten los in der Welt und bei uns? Nach jedem Rück-
blick tanzten die älteren Kinder einen Hit aus dieser Zeit.

Die 60er: Die Mauer, Ludwig Erhard, Anti-Babypille, Apollo 
11, die Beatles, Woodstock… 
Das Spalatinhaus wird auf Initiative von Pfr. Rohrbacher 
gebaut. Die Kinder zeigten tänzerisch die Hymne der Flower-
Power-Zeit: “San Francisco“.
Die 70er: Aussöhnung mit der UdSSR und Polen, RAF, Mini-
röcke, Schlaghosen, Discomusik…
Seit 1965 ist Pfr. Renger unser Pfarrer. Der neue Gymnastik-
raum wird später als Ruheraum genutzt. 
Die Kinder tanzten dazu zum Welthit der Gruppe Abba: 

“Waterloo“.
Die 80er: Atomare Aufrüstung, Helmut Kohl, CD statt LP, 
Privatsender, Popper gegen Punker. 
Der Kindergarten wird umgebaut. Pfr. Jörg Woltmann tritt 
1987 die Pfarrstelle an. 
Die „Großen“ des Kindergartens tanzten zu Hits aus “Dirty 
Dancing“.
Die 90er: Wiedervereinigung, Golfkrieg, EU, totale Sonnen-
finsternis. 
Das Pfarrhaus wird saniert. Seit 1996 gibt es den Kindergot-
tesdienst. 
Die Kinder spielten: Deutschland wird zum 3. Mal Fußball-
weltmeister.
Die 2000er: Euro, Tsunami, 11. September, Rechtschreibre-
form, deutscher Papst, Angela Merkel.
Das Haus wird 2003 wieder umgebaut. Pfrin. Dr. Tais Kind  
Strelow übernimmt 2007 die Pfarrstelle. 
Die Kinder spielten Szenen aus „Deutschland sucht den 
Superstar“.

In unserem weiteren Programm gab es noch einen Zaube-
rer, Luftballonweitflug und Unterhaltung mit dem Spielbus 
Max. Das Einzige, was uns an diesem Tag leider fehlte, war 

- schönes Wetter!
			   Eva Sommer



 

Sommer

 Sommer

Lobt Gott in allen Landen

und lasst uns fröhlich sein:

der Sommer ist vorhanden,

die Sonn gibt hellen Schein,

der Winter ist vergangen,

das Feld ist voller Frücht,

die wir von Gott empfangen,

wie man vor Augen sieht.

(Martin Brehm, 1606)


